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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

am 11. Februar kam es 
beim Wirt in Münster zu einer 
historischen Fusion. Die beiden 
Gewerbeverbände Glonn und 
Egmating schlossen sich zu-
sammen, um künftig gemeinsam 
mehr Dynamik und Schlagkraft 
zu entwickeln. Franz Kellner  
übernahm als neuer Vorsit-
zender die Verantwortung für 
den vergrößerten Verband. 
Er formulierte dabei konkrete 
Zielvorgaben für die Arbeit des 
Vorstandes in diesem Jahr. 

So will er Glonn für den 
Kunden durch längere gemein-
same Öffnungszeiten attrak-
tiver machen, u.a. am Sams-
tagnachmittag. Zudem will er 
die Jahrmärkte im Frühjahr 
und im Herbst wieder zu echten 
Einkaufstagen für ganz Glonn 
machen. Und er kam auf die 
Neuansiedlung eines Verbrau-
chermarktes zwischen Rotter- 
und Wolfgang-Koller-Straße zu 
sprechen. Er erhofft sich davon 
ein deutliche Attraktivitätsstei-
gerung für den Einkaufsstandort 
Glonn.  

Glonn ist in der Regio-
nalplanung als Kleinzentrum 
deklariert  mit hoher Bedeu-
tung für die Versorgung der 
umliegenden Orte. Zugleich 

wird Glonn bescheinigt, dass 
es im Verhältnis zur eigenen 
Einwohnerzahl (ca. 4.500) eine 
deutlich größere Bedeutung 
als zentraler Einkaufsort im 
südlichen Landkreis Ebers-
berg besitzt, was das Prädikat 
‚Markt’ durchaus rechtfertigt. 
Dies zeigt sich z.B. auch darin, 
dass wir bei uns vier Autohäuser 
und zwei Tankstellen finden, 
zwei Bankniederlassungen, ein 
Möbelhaus, das demnächst in 
einen Neubau in Schlacht um-
ziehen will, dazu ein großes 
Textilhaus, das Kundschaft weit 
über Glonn hinaus anzieht; eine 
Qualität, die vergleichbare Orte 
nicht aufweisen können. 

Man darf sich aber in dieser 
schnelllebigen Zeit weniger als 
jemals vorher auf dem Erreich-
ten ausruhen. Die Attraktivität 
eines Einkaufsortes muß bestän-
dig gepflegt und mit neuen Ideen 
belebt werden. Das geschah 
z.B. in den Jahren 2006 und 
2008 durch die beiden Glonner 
Leistungsschauen, die 2001 
bereits eine Vorgängerin in der 
ersten Glonner Gewerbeschau 
hatten. In meinem Dank an 
den scheidenden Vorsitzenden 
Karl Schmitt hob ich dessen 
Engagement für die letzte Lei-

stungsschau ebenso heraus wie 
für die Glonner Einkaufsnächte 
und die gelungenen Aktionen 
im Sommer 2009 während der 
heißen Phase des Nahwärmelei-
tungsbaus.

Das Glonner Gewerbe muß 
sich wieder als eine Interes-
sengemeinschaft begreifen, die 
im Miteinander erfolgreiche 
Geschäftspolitik machen kann. 
Franz Kellner wünschte sich, 
dass künftig alle Versamm-
lungen seines Verbandes so 
gut besucht werden wie die 
Protestversammlungen 2009. 
Trotz aller Verschiedenheit der 
Branchen ist eine gemeinsame 
Außendarstellung enorm wich-
tig, immer nach dem Motto: 
Gemeinsam sind wir stark! 

Neben der Versorgung mit 
Verbrauchsgütern macht auch 
das Angebot an Betreuungs-
pläzen für Kinder von 0 bis 
14 Jahren und  an Schulen die 
Gemeinde als Wohnort attraktiv. 
So wird aus der Volksschule 

Zum Titelbild
Ein harter Winter 
Noch ist der Winter nicht ganz vorbei, doch große 

Schneemassen und Dauerfrost sind wohl nicht mehr zu er-
warten. Der harte Winter hat Bauhofchef Thomas Reiser und 
seinem Team viel Arbeit bereitet. „Nicht die Schneemenge 
war das Problem sondern die Häufigkeit des Scheefalls“, 
resümiert Thomas Reiser die unzähligen Einsätze. 120 Ton-
nen Streusalz und 10 Tonnen Split wurden benötigt, doch 
Dank guter Planung ging im Glonner Bauhof das Streusalz 
nicht aus. Gelitten haben die Straßen in diesem Winter, denn 
die vielen Tauphasen zwischen den Frostphasen schädigen 
bereits schadhafte Straßenbeläge umso mehr. 

Eine Bitte haben die Mitarbeiter des Bauhofs: 
Den Schnee von den Gehsteigen nicht auf die Straße 

zu räumen und die Mülltonnen bei Schnee nicht auf die 
Gehsteige zu stellen, denn sonst muß der Schneeräumer alle 
20 Meter absteigen und die Mülltonnen zur Seite schieben.

Text: Christine Gerneth     
Foto (Blick von Wetterling ins Karwendel): Stephan Kreutzer

Glonn künftig die Grundschule 
Glonn-Baiern und die Mittel-
schule Glonn.  Auch im Bereich 
der Gesundheitsvorsorge sind 
wir mit Haus- und Facharztpra-
xen und den beiden Apotheken 
gut aufgestellt. Hinzu kommt 
das Marienheim mit 174 Pfle-
geplätzen. 

Die gute Infrastruktur bedarf 
ständiger Weiterentwicklung. 
So befindet sich unsere Gemein-
de derzeit in einem gewaltigen 
Umbruch in Sachen Energiever-
sorgung. Es entsteht ein Wär-
menetz nach dem anderen. Hier 
darf ich sie auf die gemeinsame 
Broschüre von Marktgemeinde, 
AEG 2020. Glonn e.V. und den 
Gemeindewerken GEWEG KU 
hinweisen, die zur Zeit in die 
Haushalte kommt. 

Ihr Martin Esterl
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Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Das Portrait

Ein ganz 
persönliches Geschenk:

Fotoserie ab 39.--

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Marktschreiber Werbung: 
Bücher Kreutzer: buecher.kreutzer@t-online.de

Notizen aus dem Gemeinderat

Baugebiet „Postanger“  -  Vor-
stellung der Erschließungspla-
nung
Der für die Bayer. Hausbau pla-
nende Ingenieur, Herr Gruber-
Buchecker aus Ebersberg, stellte 
die Inhalte der Erschließungs-
planung anhand einer visuellen 
Präsentation vor und stand für 
Fragen aus dem Gremium zu 
Verfügung.
Die wichtigsten Punkte können 
wie folgt zusammengefasst 
werden:
1. Straßenbau
Die geplante Erschließung des 
Baugebiets „Postanger“ basiert 
auf dem Bebauungsplan der In-
nenentwicklung mit integriertem 
Grünordnungsplan vom Novem-
ber 2010.
Die Erschließungsstraße bildet 
einen Ring um den herum 4 
Einfamilienhäuser sowie zwei 
Doppelhaushälften und in dessen 
Mitte ein Vierspänner und ein 
Dreispänner geplant sind.
Die neue Erschließungsstraße 
beginnt unmittelbar an der 
Münchner Straße und ist inge-
samt rund 260 Meter lang. Die 
Breite beträgt über den größten 
Teil der Strecke 5 Meter, der 
östliche Teil hat eine Breite von 
4 Metern. 
Im ersten Abschnitt bis ca. Sta-
tion 0+80 sind acht Stellplätze 
angeordnet. Die Zufahrt zum 
bestehenden Trafo der E.ON 
wird freigehalten.
Der im Bebauungsplan dar-
gestellte Platz mit vier neu zu 
pflanzenden Bäumen wird eben-
falls im Zuge der Erschließung 
mit gebaut. Die Bäume erhalten 
Baumschutzroste aus Gußeisen 
und Baumschutz-gitter für die 
Stämme. 
Der bereits bestehende Parkplatz 
südwestlich des ehemaligen 
Gasthofs Post wird erweitert. 
Künftig ist die Durchfahrt von 
den Parkplätzen westlich des 
Hauses zur neuen Erschlie-

ßungsstraße möglich.
 Die geplanten Straßenhöhen 
und die Gebäudehöhen nach 
Bebauungsplan sind exakt auf-
einander abgestimmt. 
Aufgrund der schlechten Bo-
denverhältnisse ist vom Bau-
grundgutachter eine Boden-
verbesserung bis etwa 1,65 m 
unter der geplanten Oberkante 
Frostschutzkies vorgesehen. Da-
rüber hinaus ist auch in der Bau-
grubensohle der Kanäle eine Bo-
denverbesserung bis ca. 0,7 m 
unter den jeweiligen Leitungen 
und Schächten vorgesehen. 
Der Einsatz eines kombinierten 
Geogitters-Geotextilvlieses ist 
wie vom Gutachter empfohlen 
eingeplant.
Der Deckenaufbau ist wie folgt 
geplant:
3 cm  Asphaltfeinbeton 0/11 mm
10 cm  bituminöse Tragschicht 
0/32 mm 50 cm  Frostschutzkies
Bodenverbesserung wie oben 
beschrieben
2. Regenwasserbewirtschaf-
tung und -ableitung
Die Oberflächenwasserbewirt-
schaftung ist aufgrund der au-
ßerordentlich schlechten Boden-
verhältnisse sehr aufwändig. Die 
zirka 9 m dicken Schichten aus 
wenig tragfähigen Böden sind 
nicht für die Versickerung von 
Oberflächenwasser geeignet. 
Das Oberflächenwasser wird 
über Tiefenversickerungsanla-
gen in kiesige Bodenschichten 
ab einer Tiefe von rund 9 Me-
tern bis zu 12 Metern geleitet. 
Die Straßenwässer werden über 
Straßensinkkästen und Regen-
wasserkanal zunächst zu Sedi-
mentationsschächten DN 1500 
geleitet. Die Parzellen leiten 
ihre Regenwässer über Reini-
gungsschächte und Zisternen mit 
Rückhalteeinrichtung gedrosselt 
an den Regenwasserkanal.
Die Methode ist mit dem Land-
ratsamt Ebersberg abgestimmt.
Insgesamt sind fünf dezentral 

Erschließung des „Postanger“
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Notizen aus dem Gemeinderat

Touristik- und Reiseplanung
Sybille Ellmann
Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69 • Fax 300 888
info@reiseplanung-ellmann.de • www.reiseplanung-ellmann.de

Hafelsberg 2 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Fahrrad
Reparatur-Werkstatt
Mit Lieferservice in Glonn
Alles, was ein Rad braucht

angeordnete Versickerungsein-
richtungen geplant.
3.  Schmutzwasserkanal
Zur Entsorgung des Schmutz-
wassers aus dem Baugebiet ist 
ein Freispiegelkanal DN 200 
geplant. 
Der Sammelkanal führt die 
Abwässer zu einer zentralen 
Doppelpumpstation am Tief-
punkt der Straße. Von dort wird 
das Abwasser zum Anschluss-
schacht nahe der Münchner 
Straße gepumpt.
4. Wasserversorgung
Zur Versorgung des neuen 
Mischgebiets mit Wasser ist 
die Verlegung einer neuen 
Wasserleitung GGG DN 100 mit 
dem Bauamt vereinbart. Je ein 
Unterflurhydrant und ein Ober-
flurhydrant sind eingeplant. Die 
Parzellen werden über Schieber 
und Hausanschlussleitungen 
versorgt. 
5. Sparten Strom und Telekom
Die Stromversorgung sowie die 

Versorgung mit Telekommuni-
kation erfolgt durch Verlegen 
einer neuen Leitung entlang der 
neuen Straße. Von der bestehen-
den Trafostation aus werden die 
Versorgungsleitungen ins neue 
Baugebiet verlegt. 
6. Kosten
Die Kosten werden von der 
Bayerischen Hausbau getragen. 
Die Straße wird von der Markt-
gemeinde nach Fertigstellung 
und erfolgreicher Abnahme 
übernommen.
7. Heizungsnahwärmeanschluss
Auf Nachfrage aus dem Gre-
mium wird seitens des Planers 
klargestellt, dass für die Baye-
rische Hausbau GmbH ein An-
schluss des Baugebietes an ein 
Nahwärmenetz nicht in Frage 
kommt.
• Beschluss:
Die Ausführungen werden vom 
Marktgemeinderat zur Kennt-
nis genommen. Ein Beschluss 
ergeht nicht.

Erschließung des „Postanger“

Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

Klosterladen Zinneberg 
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Notizen aus dem Gemeinderat
Bauanträge

Baugebiet „zwischen Rotter- 
und W.-Koller-Straße“  -  Vor-
stellung der Erschließungspla-
nung
Sachverhalt:
Der planende Ingenieur, Herr 
Gruber-Buchecker aus Ebers-
berg, stellte die Inhalte der 
Erschließungsplanung anhand 
einer visuellen Präsentation vor 
und stand für Fragen aus dem 
Gremium zu Verfügung.
Die wichtigsten Punkte können 
wie folgt zusammengefasst 
werden:
1. Straßenbau
Aufweitung der bestehenden 
Fahrbahn der Wolfgang-Koller-
Straße = ST 2351 um rund 2 
Meter. Eine neue Linksabbie-
gerspur ist nicht erforderlich. 
Laut Schreiben des Staatli-
chen Bauamts Rosenheim vom 
03.11.2008 reicht die Aufwei-
tung der nördlichen Fahrspur 
auf 5,50 aus.
Die neue Erschließungsstra-
ße zum EDEKA-Markt bzw. 
zum Mischgebiet ist geplant 
mit einer Breite von insgesamt 
6,25 Metern. Die Straße ist 
insgesamt rund 150 Meter lang. 
Am oberen Ende der neuen 
Straße ist eine Wendeplatz mit 
einem Durchmesser von rund 
16 Metern angeordnet. Die vom 
Staatlichen Bauamt Rosenheim 
geforderte Aufstelltiefe von 20 
Metern für auf die Wolfgang-
Koller-Straße ausfahrenden 
LKW-Lieferverkehr ist nach-
gewiesen.
Die Randeinfassungen werden 
wie im Ort üblich aus Granit-

Großpflastersteinen hergestellt. 
Die Steigung der neuen Straße 
beträgt aufgrund der vorhan-
denen Geländeform zwischen 5 
und 7 Prozent.
Der Deckenaufbau ist wie folgt 
geplant:
4 cm Spl i t tmast ixasphal t 
0/11 mm, 12 cm bituminöse 
Tragschicht 0/32 mm, 58 cm 
Frostschutzkies, 40 cm Bo-
denverbesserung, Eventuell 
Geotextil-Vlies
Zwei Querungshilfen für Fuß-
gänger sind geplant in der 
Wolfgang-Koller-Straße und in 
der Rotter Straße. Die Rotter 
Straße wird dazu entsprechend 
aufgeweitet.
2.Regenwasserbewirtschaf-
tung und –ableitung
Die Oberflächenwasserbewirt-
schaftung erfolgt über eine 
neuen Regenwasserkanal DN 
300 mit Rigolenversickerung 
und gedrosselter Einleitung von 
ca. 5 l/s in den bestehenden Re-
genwasserkanal DN 700 in der 
Wolfgang-Koller-Straße. Zum 
Anschluss muss die Wolfgang-
Koller-Straße gequert werden.
Zwei der Rigolen sind dabei 
in einem Bereich geplant, in 
dem bei den Baugrundunter-
suchungen sickerfähiges Kies-
material angetroffen wurde. 
Die anderen Rigolen sind zur 
Rückhaltung geplant.
Zur Vorreinigung des Oberflä-
chenwassers sind ausreichend 
Absetzschächte eingeplant.
Aus den Grundstücken dürfen 
pro 1000 m² Grundstücksfläche 
je 1 l/s auf den neuen Regen-
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Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Freude am Fahren

BMW 1er M Coupé 

www.bmw.de

Notizen aus dem Gemeinderat
Bauanträge

wasserkanal eingeleitet werden.
3. Schmutzwasserkanal
Zur Entsorgung des Schmutz-
wassers aus dem Baugebiet 
ist ein Freispiegelkanal DN 
250 geplant. Am Bauende der 
neuen Straße wird in den 3 m 
breiten Korridor zu den östlich 
gelegenen Flächen ein Abzweig 
verlegt um eine spätere Erwei-
terung des Kanalnetzes dort zu 
ermöglichen.
Zu den jeweiligen Grundstücken 
werden Hausanschlussleitungen 
verlegt. Es werden aber kei-
ne Revisionsschächte gebaut, 
nachdem nicht bekannt ist, wo 
die Parzellen genau zu liegen 
kommen.
4. Wasserversorgung
Zur Versorgung des neuen 
Mischgebiets mit Wasser ist die 
Verlegung einer neuen Wasser-
leitung GGG DN 150mit dem 
Bauamt vereinbart. 
Am Wendeplatz wird zur 
Versorgung der Parzellen ein 
Wasserleitungs-Zentralschacht 
eingebaut. Von dort aus wer-
den 6 Parzellen sowie der neue 
EDEKA-Markt über Leerrohre 
und Wasserleitungsrohre ver-

sorgt. Der WL-Zentralschacht 
wird mit einem Unterflurhy-
dranten versehen.
5. Sparten Strom und Telekom
Die Stromversorgung sowie die 
Versorgung mit Telekommuni-
kation erfolgt durch Verlegen 
einer neuen Leitung entlang der 
Nordseite der Straße. Die von 
der E.ON geplante Leitung um-
rundet den Wendeplatz und führt 
dann zum Trafo an der Nordsei-
te des EDEKA-Frischemarkts.
6. Kosten
Als Gesamtkosten einschließlich 
Planungskosten und Mehrwert-
steuer werden rund brutto EUR 
450.000,00 angesetzt.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
der vorgelegten Erschließungs-
planung zu und beauftragt das 
Büro Gruber-Buchecker mit der 
Ausschreibung der Maßnahmen.
Der Bürgermeister wird beauf-
tragt, über einen Grunderwerb 
für einen Gehweg im Bereich 
östlich der Einmündung der 
Erschließungsstraße (entlang 
der Zinneberger Straße) mit dem 
entsprechenden Eigentümer zu 
verhandeln.

Anregung eines Glonner Bürgers
Glonner Defibrillatoren-Kataster
Die Idee eines Glonner Bürgers, alle Defibrillatoren, die in 
Glonn vorhanden sind, zu erfassen und in Planform darzustel-
len, nehmen wir gerne auf. 
Alle Firmen, Praxen, etc., die einen Defibrillator besitzen 
werden gebeten, sich erfassen zu lassen, damit im Ernstfall der 
kürzeste Weg zum nächsten Gerät bekannt ist. Der Plan wird 
im Glonner Marktschreiber veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich beim Geschäftsführer der VG Glonn, 
Alois Huber unter Tel. 08093/ 90 97 27

Stammzellspende dringend gesucht
Landkreis und Kreisklinik Ebersberg 
suchen Spender für Martin Mitterer, Arzt an der Kreisklinik
Lassen Sie sich typisieren!
Samstag, 19. März 2011
11:00 – 16:00 Uhr
Speisesaal Kreisklinik Ebersberg
Pfarrer-Guggetzer-Str. 3, 85560 Ebersberg
Schirmherren: 
Gottlieb Fauth, Landrat und Dr. med. Hans L. Schneider, 
Ärztlicher Direktor Kreisklinik Ebersberg
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AVE Fahrräder 
it Elektro-Unterstützung

zu attraktiven 
Winterkonditionen

Fahrrad Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Öffnungszeiten: Mo 16.30 - 20 Uhr, Fr 15.30 - 20 Uhr, Sa 8.30 - 14 Uhr

und nach Vereinbarung/ Tel. 08093/ 906 505 oder 0172 - 137 86 23

Endlich wieder in Glonn
Reparatur von

Schuhen, Taschen usw.
innerhalb von 3 Tagen
gut • schnell • günstig

Annahme bei 
Näh- und Spielzeug Zednik

Marktplatzumgestaltung  -
Antrag der Nachflohmarktini-
tiatoren auf Maßnahmenbeginn
Sachverhalt:
Seit 11 Jahren veranstaltet und 
organisiert eine Gruppe von 
Frauen mit großem Erfolg den 
„Glonner Nachtflohmarkt“. 
Alle Erlöse hieraus sollten der 
Ortsverschönerung und insbe-
sondere dem Ziel „Umgestal-
tung des Marktplatzes“ dienen. 
Mit Schreiben vom 12.01.2011 
beantragen die Initiatoren nun, 
mit der Umgestaltung beginnen 
zu dürfen. 
Mit vorgelegt wird ein Planent-
wurf des Büros Schulz, Großka-
rolinenfeld, der den Vorgaben 
von Polizei und Straßenbauamt 
entspricht. Ausdrücklich wird 
versichert, dass die Maßnahme 
ausschließlich aus vorhandenen 
Mitteln der Initiative und somit 
ohne Belastung des gemeind-
lichen Haushalts vorgenommen 
werden soll.
Der Planung zufolge, soll vor 

dem Rathaus kein Kfz-Verkehr 
mehr stattfinden und dafür ein 
freier Platz, der später zum Teil 
begrünt wird, entstehen. Die 
Verkehrstrasse mit 6 Metern 
Breite (keine Einbahnregelung!) 
mit beiderseitigen Parkbuchten 
wird auf den westlichen Teil 
des Marktplatzes verlegt. Hier-
zu ist eine Verkleinerung der 
vorhandenen „Maibaum-Insel“ 
notwendig.
Der Planentwurf löste unter-
schiedliche Reaktionen bzw. 
Einschätzungen im Gremium 
aus. Vor allem wurde angeregt, 
die Bürgerschaft mit in das Vor-
haben einzubeziehen.
Man kam überein, das Vorhaben 
über den Marktschreiber zu 
kommunizieren und Ideen aus 
der Bevölkerung zu sammeln. 
Zudem sollte versucht werden, 
evtl. heimische Fachleute ko-
stengünstig als Begleiter des 
Projektes zu gewinnen.
• Beschluss:
Kein Beschluss.

Notizen aus dem Gemeinderat
Marktplatzverschönerung

Dem letzten Marktschreiber lag ein Einlegeblatt bei, auf dem eine Skizze 
des künftigen Marktplatzes gezeigt wurde. 
Diese ist nicht maßstäblich.	   		           Stephan Kreutzer 
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Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
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und Ihren Wünschen.
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„Jener Haushalt ist der Be-
ste, in dem man nichts Über-
flüssiges will und nichts Not-
wendiges entbehrt!“ Diesen 
Sinnspruch des griechischen 
Philosophen Plutarch haben sich 
auch knapp 2000 Jahre später 
die Kämmerer im Glonner Rat-
haus zum Leitsatz gemacht. 

Amtsleiter Markus Zistl und 
sein erfahrener Stellvertreter 
Willi Röder zeichnen hier seit 
vielen Jahren erfolgreich für die 
gesamte Finanzverwaltung der 
VG Glonn verantwortlich. Jähr-
lich erstellen sie so in Absprache 
mit Gemeinderat und Bürger-
meister die Haushaltspläne der 
sieben VG-Gemeinden, wobei 
sich das Gesamtvolumen in 2010 
auf 35 Millionen Euro belief. 

Ein großes Fachwissen, 
Freude am Umgang mit Zahlen 
und Fingerspitzengefühl sind 
nötig, wenn es darum geht, Pri-
oritäten für die wichtigsten Vor-
haben und Unternehmungen der 
Gemeinde zu setzen. „Wahrheit 
und Klarheit“ sei der wichtigste 
Haushaltsgrundsatz, betont Fi-
nanzverwalter Markus Zistl, 
und man solle die öffentlichen 
Gelder „wie das eigene“ be-
handeln. Auch vorausschauend 
müsse man die Finanzplanung 
angehen, denn Rücklagen z.B. 
für große Bauvorhaben müssten 
rechtzeitig gebildet werden. 

Als gelernter Bankkauf-
mann, der sich berufsbegleitend  
zum Verwaltungsfachwirt wei-

Das Glonner Rathaus stellt sich vor: 
Die Kämmerei

terbilden ließ, hat der zweifache 
Familienvater dafür die besten 
Voraussetzungen. „Hand in 
Hand“ arbeitet er mit dem 
ehemaligen Postbeamten Willi 
Röder zusammen, der seit 19 
Jahren Rathaus tätig ist. 

Das Fachvokabular des Fi-
nanz- und Haushaltswesens 
erscheint reichhaltig, schon das 
Wort „Kämmerer“ ist eine klei-
ne Herausforderung. Was haben 
der Etat, die Vermögens- und 
Schuldenverwaltung, gemeind-
liche Abgaben, Kreditaufnah-
men, Gastschulverhältnisse, die 
Schülerbeförderung, Versiche-
rungen oder die Finanzen der 
Kindergärten mit einer Kammer 
zu tun? 

„Als Kämmerer bezeichnet 
man den neben dem Bürgermei-
ster für die finanziellen Eigen-
heiten einer Kommune Verant-
wortlichen…, die Kasse und das 
Steueramt sind ihm unterstellt“, 
weiß Wikipedia. Aha! Und der 
Begriff geht auf das fürstliche 
Hof- oder Klosteramt des Came-
rarius (camera, Lateinisch für 
Schatzkammer) im Mittelalter 
zurück. Ein bedeutendes Amt 
mit Geschichte also. Womit wie-
der der weise Plutarch zu Worte 
kommt: „Denn ich bin nicht 
Geschichtsschreiber, sondern 
Biograph, und es sind durch-
aus nicht immer die großen 
Heldentaten, in denen sich die 
Tüchtigkeit offenbart“. 

Claudia Drollmann

“Die öffentlichen Gelder sollte man wie das eigene Geld verwalten”, ist der 
Leitspruch von Markus Zistl und Willi Röder.    	       Foto: Drollmann
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Fuggerstr. 9 - 85625 Glonn - Tel 08093/ 756

Weine aus ökologischem Anbau
Burgl Ismaier

Die Revolution 
in der Waschanlage

Als “Sieg für den Kli-
maschutz” bezeichnet die 
Betre ibergesel lschaf t  des 
Hackschni tze l -Heizwerks 
Glonn-Zinneberg, die MW 
Biomasse Glonn, ihr Fazit nach 
dem ersten Betriebsjahr. “Die 
Gemeinde Glonn ist ihrem 
Klimaziel einen großen Schritt 
näher gekommen, denn die 
Anlage arbeitet mustergültig”, 
erklärte Sebastian Henghuber 
von der MW Biomasse. 

Nach nur sechsmonatiger 
Bauzeit konnten 2009 die wich-
tigsten Bauabschnitte abge-
schlossen werden, mit Ansaat 
der Rasenflächen und Bepflan-
zung des Geländes wurden 
im Herbst 2010 die restlichen 
Arbeiten am Heizwerk fertig 
gestellt. Spannend wurde es 
bei der Emissionsmessung des 
Hackschnitzel-Kessels, berich-
tete Henghuber. Das Ergebnis 
sei “phantastisch”, freute sich 
Henghuber, denn die sehr stren-
gen Grenzwerte wurden deutlich 
unterschritten. 

Die Stickoxide lagen 40 % 
unter dem Grenzwert, Koh-
lenmonoxid um 87 %, Ge-
samtkohlenstoff um 80 %und 
Staub um 64 %. Mit besten 
Voraussetzungen erfolgte nach 
Besichtigung des Heizwerks 
und Kontrolle aller Akten die 
offizielle Abnahme des Heiz-
werks durch das Landratsamt 
Ebersberg - ohne eine einzige 
Beanstandung. 

Ein Sieg für den Klimaschutz in Glonn
Hackschnitzelwerk ein Jahr in Betrieb

Die Wärmelieferung an erste 
Kunden hatte schon im Oktober 
2009 begonnen, weitere Ab-
nehmer konnten bis Jahresende 
noch das Nahwärmenetz ange-
schlossenen werden. Während 
der planmäßigen dreitägigen 
Wartung des Hackschnitzelkes-
sels wurde auf den Ausfall- und 
Spitzenlastkessel zurückgegrif-
fen. Im gesamten Jahr 2010 
betrug der mit Heizöl erzeugte 
Wärmeanteil unter 3 Prozent. 
Durch das Hackschnitzel-Heiz-
werk seien allein im Jahr 2010 
rund 607.400 Liter Heizöl ein-
gespart worden. Der Ausla-
stungsgrad der Anlage lag bei 
78,6 %. 

Die Versorgung mit Hack-
schnitzel aus dem Umkreis von 
Glonn sei gesichert, berichtete 
Henghuber. Seit Beginn des Re-
gelbetriebs wird das Heizwerk 
mit Ökostrom von “Lichtblick” 
beliefert, denn die MWB Glonn 
setze nicht nur im Bereich Wär-
me sondern auch beim Strom auf 
regenerative Energie. 

Als zentrales Vorhaben für 
2011 sieht Henghuber die Netz-
verdichtung und die weitere 
Erschließung des Gemeinde-
gebiets. Jeder, der unabhängig 
vom Heizöl sein möchte, auf 
umweltfreundliche Energienut-
zung setzen will und in der Nähe 
der Wärmetrasse liege, kann 
sich ein Angebot zum Anschluss 
machen lassen.

Christine Gerneth

Das Holzhackschnitzel-Heizwerk arbeitet mustergültig – so das Fazit der 
Betreibergesellschaft.				    Foto: Gerneth
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Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Praxis für klassische Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Alexandra Bartl
Heilpraktikerin

Tel. 08093/ 90 61 45 • Am Seestall 3 ● 85625 Glonn

Regen Andrang erlebten die 
Vertreter der Gemeindewerke 
Glonn (GEWEG), als sie Ende 
Januar die Einwohner des Wet-
terlinger Neubaugebiets zur 
Besichtigugng “ihres” Heiwerks 
luden. Viele Neubürger und 
auch mehrerer Gemeindräte nut-
zen die Gelegenheit einen Blick 
ins Innere der Anlage zu werfen, 
die seit einem guten Jahr Wärme 
aus Hackschmitzel liefert. 

Bei Brezen und Leberkäs 
erklärte ihnen Bauhofchef Tho-
mas Reiser, der für Wartung und 
Betrieb der Anlage zuständig 
ist, sichtlich stolz die einzelnen 
Komponenten von Förderschne-
cke über den imposanten Bren-
ner bis zu den Rohrleitungen, 
die schliesslich Wärme in die 
umliegenden Häuser schicken. 
Geradezu unauffällig ist dagegen 
der Ölbrenner, der als Reserve-
einheit im Normalbetrieb nicht 
benutzt wird und nur bei War-
tungsarbeiten und an extrem kal-
ten Tagen zum Einsatz kommt. 

Nicht jeder Bauherr war 
beim Grundstückskauf unein-
geschränkt begeistert von der 
Verpflichtung zum Anschluss 
an das  Heizwerk. Nach einem 
Jahr problemlosen Betriebs sind 
diese Vorbehalte aber weitge-
hend ausgeräumt. “Ich höre von 
Anwohnern, dass sie zufrieden 
mit ihrer Nahwärme sind”, so 

Holzhackschnitzelanlage Wetterling:
Bilanz Gemeindewerke “Geweg”

GEWEG-Geschäftsführer Mar-
kus Zistl, der die Gelegenheit 
nutze, beim persönlichen Ge-
spräch mit seinen Wärmekunden 
nachzuspüren, wo der Schuh 
drückt. 

Auch der GEWEG Ver-
waltungsratvorsitzende und 2. 
Bürgermeister Joseph Oswald 
äusserte sich positiv zum Be-
trieb des Heizwerks. “Im ersten 
vollen Betriebsjahr haben wir 
fast ausschliesslich mit Hack-
schnitzel geheizt. Nur einmal 
mussten wir nach einem Scha-
den kurzfristig auf Öl umstel-
len, aber das macht übers Jahr 
nicht einmal zwei Prozent der 
erzeugten Wärme aus. 

Die Hackschnitzel stammen 
von lokalen Erzeugern und 
waren übers Jahr von ausge-
zeichneter Qualität.” Erfreulich 
für die Anschliesser ist auch die 
Preisentwicklung. 

Die Heizkosten orientieren 
sich mittels einer festen und 
nachprüfbaren Formel an den 
Lebenshaltungskosten, und die 
steigen im langjährigen Trend 
langsamer als die Energieko-
sten. “2010 blieben unsere Preis 
praktisch stabil. Nahwärme 
ist heute schon günstiger als 
Öl, und der Unterschied wird 
Jahr für Jahr größer”, so Josef 
Oswald.

Fritz Gerneth

Mitglieder des Gemeinderates und Verantwortliche der Gemeindewerke bei 
der Besichtigung der Holzhackschnitzelanlage Wetterling. Foto: Gerneth
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Glonner Marktschreiber
 Werbung & Einlegeblätter:
Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81

Email: buecher.kreutzer@t-online.de

Ab sofort bei uns:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Schneide 32:47 Uhr

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mittrup@gmx.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

westerndorf 1 b. 85625 glonn 
fon: 0178.2117411 
Termine nach Absprache

neu: www.mallaFotoArt.de   mail: info@mallaFotoArt.de

Der Weg aus der Schule in 
eine berufliche Ausbildung ist 
für junge Menschen heute viel 
schwieriger geworden als er für 
ihre Eltern noch war. 

Auch wenn die Ausbildungs-
platzsituation im Landkreis 
Ebersberg laut Kreishandwerks-
meister Johann Schwaiger „als 
recht gut“ zu bezeichnen ist 
findet nicht jeder Schulabgänger 
eine freie Lehrstelle im Wunsch-
beruf und manch einer weiß am 
Ende der Schulzeit noch nicht, 
was er oder sie wirklich werden 
will. 

Aber auch wenn ein Ausbil-
dungsplatz gefunden wurde, ist 
dieses keine Garantie, dass die 
Ausbildung auch zum Abschluss 
kommt, denn jede fünfte Ausbil-
dung wird in den ersten Monaten 
abgebrochen. Der häufigste 
Grund: Falsche oder unzurei-
chende Vorstellungen von den 
beruflichen Anforderungen.

Um dieser Entwicklung ent-
gegenzuwirken veranstaltete 
der Schul-/Wirtschaftsexperte 
des Landkreises und Poinger 
Lehrer, Ralf Kassira, zusammen 
mit dem Kreishandwerksmeister 
Johann Schwaiger, dem Schul-
amt und der Agentur für Arbeit 

Orientierung für Hauptschüler:
„Lange Nacht der Berufe“

die „Nacht der Berufe“. Ziel 
der Veranstaltung: Jungen Men-
schen die Chance zu geben, an 
einem Nachmittag fünf Betriebe 
kennen zu lernen. 

Dabei gehe es, laut Kassira, 
um eine erste Orientierung, ver-
tiefen können die Schüler ihre 
Erfahrungen in Praktika. Die 
Achtklässler der Hauptschulen 
Glonn, Zinneberg, Kirchseeon 
und Grafing besuchten die Gra-
finger Bäckerei Hasi, die Gra-
finger Metzgerei Heimann, die 
Ebersberger Spedition Reischl, 
die Glonner Firma Brunner so-
wie den Ausbildungsbereich der 
Jugendhilfeeinrichtung Schloss 
Zinneberg. 

Im Anschluss an die Fir-
menbesuche konnten sich die 
Schüler in der Aula der Glonner 
Schule weitere Informationen 
bei den einzelnen Betrieben und 
bei der Agentur für Arbeit ho-
len und über die Möglichkeiten 
der Einstiegsqualifizierungen 
informieren – und – die Haupt-
schüler konnten Lehrlinge der 
Betriebe über die Ausbildungen 
interviewen. 

Eine „super Gelegenheit“ 
wie Glonns Schulrektor Karl-
Alexander Groitl meinte. 

Metzgermeister Peter Heimann und seine Frau Monika beantworteten viele 
Fragen der Schüler.				    Foto: Gerneth
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Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn
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 Prof. Lebsche Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@optik-hitzl.de
www.optik-hitzl.de

Am Samstag, den 26. März 
haben alle interessierten Eltern 
Gelegenheit, die vier Glonner 
Kindergärten und die Kinder-
gruppe „Rappelkiste“ an einem 
Tag zu besichtigen. Jede der 
Einrichtungen bietet ein indivi-
duelles und attraktives Bildungs- 
und Betreuungsangebot, über 
das sich die Eltern an diesem 
Tage informieren können. Bei 
Frühstücksbrunch oder Kaffee 
und Kuchen hat man ausrei-
chend Zeit sich mit anderen 
Eltern oder dem pädagogischen 
Personal auszutauschen. Dabei 
ist es den Kindergärten wichtig, 
einen Einblick in den normalen 
Kindergartenalltag zu geben. 
Nicht nur bei der Teilnahme an 
kreativen oder musikalischen 
Angeboten, auch beim Kennen 
lernen der Freispielsituation 
oder des Stuhlkreises werden die 
Kinder erste positive Eindrücke 
über den Kindergarten erlangen. 
Die Kindergärten freuen sich 
auf zahlreiche kleine und große 
Gäste!

Wer sich an diesem Tage 
noch nicht für eine Einrichtung 
entschieden hat und noch etwas 
Bedenkzeit braucht, kann sich 

Anmeldung in den Kindergärten:
Tag des offenen Kindergartens

auch noch am Montag, den 
28.März anmelden (genaue 
Uhrzeit siehe jeweilige Anmel-
dezeit!):
1. Pfarrkindergarten Glonn
Leitung: Christine Thurnhuber 
(Tel.: 904085), Tag der offenen 
Tür von 10-12 Uhr, Anmeldung 
Montag zwischen 14 und 16 Uhr
2. KiJuFa Kita Glonn (Kin-
dergarten und Hort)
Leitung: Christine Gerneth Tel.: 
904144, Tag der offenen Tür 
von 10-12 Uhr, Anmeldung 
Montag zwischen 14 und 16 Uhr
3. AWO Kindergarten Schloß
Zinneberg
Leitung: Melanie Krombach 
(Tel.: 39 33), Tag der offenen 
Tür von 12-14 Uhr, Anmeldung 
zwischen 15 und 17 Uhr
4. Elterninitiative Kindergar-
ten Herrmannsdorf e.V.
Leitung: Marion Baumgartner 
(Tel.: 909460), Tag der offenen 
Tür von 9-11 Uhr, Anmeldung 
zwischen 10 und 13 Uhr
4. Vorkindergarten “Rappel-
kiste”
Lei tung:  Br ig i t t e  Watko 
(Tel.:902939), Tag der offenen 
Tür von 10-12 Uhr

Kindergärten ermöglichen eine umfassende Förderung unseres Nach-
wuchses, die so zu Hause kaum leistbar ist.		   Foto: Gerneth



       GMS - 03/201114

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4- 85625 Glonn - Tel. 90 31 80

Partner-Filiale der Deutschen Post

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Schreibwaren - Schulbedarf

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00

Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  
85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 / 90 49 79
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Schwaiger
Aufbruchstimmung beim 

Glonner Gewerbeverband: Nach 
der Fusion mit dem Egmatin-
ger Gewerbeverband hat der 
frisch gewählte Vorstand Franz 
Kellner die Weichen für einen 
Neuanfang gestellt. Mit vier 
Handlungsschwerpunkten will 
Kellner die Stärken der Glonner 
und Egmatinger Betriebe und 
Geschäfte als “kompetenter 
Einzelhandelsstandort” unter 
Beweis stellen.

Zur Vorstandsriege um den 
Vorsitzenden Franz Kellner ge-
hören die beiden Stellvertreter 
Oliver Gehrmann und Heike 
Pfeiffer, Schriftführer Heinz-
Günter Weber, Kassiererin 
Andrea Balint sowie die zehn 
Beisitzer Georg Empl, Franz 
Sigl, Markus Matzer, Joachim 
Stefer, Barbara Klesen, Markus 
König, Sybille Ellmann, Ludwig 
Maier, Franz Schwaiger und 
Bernd Hejny. 

“Wir wollen die Kräfte bün-
deln“, warb Kellner in seiner 
Antrittsrede um Zustimmung 
zur Fusion. Gemeinsam hat der 
neue Gewerbeverband nun 95 
Mitglieder, jedoch noch keinen 
Namen. Der soll auf einer der 
nächsten Sitzungen gefunden 
werden. Massive strukturelle 
Schwächen sieht Franz Kell-
ner in der Geschäftslandschaft 
in Glonn und Egmating, die 
viel mit dem Umbruch in der 
Einzelhandelslandschaft zu tun 
habe. Heute haben die Kunden 

Gewerbeverband fusioniert mit Egmating:
Jahresversammlung Gewerbeverband

die Möglichkeit per Internet 
und Handy zu jeder Tages- 
und Nachtzeit zu bummeln, zu 
bestellen und zu kaufen. Diese 
Entwicklungen könne man nicht 
ignorieren, aber ihr entgegen-
steuern. “Hier muss man ganz 
massiv anpacken um das Schiff 
auf Kurs zu bringen”, beschwor 
Kellner seine Mitglieder. 

Deshalb habe er für 2011 ei-
nen Vier-Punkteplan. Um Glonn 
als kompetenten Einzelhandels-
standort weiter zu etablieren 
müssen die Geschäfte dann 
geöffnet sein, wenn die Kunden 
Zeit haben. Das bedeute, dass 
am Samstag “nicht um 12 Uhr 
die Gehsteige hochgeklappt 
werden” und am Mittwochnach-
mittag geschlossen sei. 

Geöffnet sein sollten die 
Geschäfte auch an den beiden 
Marktsonntagen im Jahr. Ein-
führen will Kellner auch den 
“Glonntaler”, einen Geschenk-
gutschein, der in allen Glonner 
Geschäften gültig sein soll. Wie-
derbelebt werden soll die Glon-
ner Einkaufsnacht, die bereits 
zwei Mal erfolgeich durchge-
führt worden war. Als deutliche 
Attraktivitätssteigerung bezeich-
nete Kellner die Ansiedelung des 
neuen Edeka-Marktes, der zum 
1. Oktober eröffnet wird. Diese 
neue Einkaufsmöglichkeit ver-
ändere das Gefüge am Ort, die 
alle Gewerbetreibenden nicht als 
Konkurrenz, sondern als Chance 
begreifen sollten. 

Mit neuem Schwung an die Arbeit: Heinz-Günter Weber, Oliver Gehrmann, 
Heike Pfeiffer, Franz Kellner, Andrea Balint.  		  Foto: Gerneth
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Mittlerweile sind etliche beindruckende Bilder von Glonn eingegangen. Sie können auch weiterhin Bilder (Querformat, hohe Auflösung) an chri-
stine@gerneth.com schicken oder Papierbilder bei Bücher Kreutzer abgeben. 
Bitte Name, Telefon angeben und warum das Ihr Lieblingsplatz ist. Unter den Einsendungen werden drei Preise verlost, die von Bürgermeister 
Martin Esterl gestiftet wurden. Die Jury besteht aus dem Bürgermeister, dem Marktschreiberteam und einem Mitglied der Fotofreunde Glonn. 

Fotowettbewerb Marktschreiber:
Mein Lieblingsplatz in Glonn: Edith Müller-Stein

Partyservice  •  Getränkeservice  •  Leihkoch  •  Kochkurse  •  Grillfleisch

Michael Wäsler
Kastenseeon 7
85625 Glonn

Partyservice 
Wäsler

Handy 01 78 / 430 93 99
Fax. 0 80 93 / 606 98 32
E-Mail m.waesler@gmx.de

Nicht nur diese beiden jungen Igel fühlen sich in der Schrebergartensiedlung in den Filzen sehr wohl sondern auch Enten, Vögel, Schmetterlinge, 
Bienen und Eidechsen und – Edith Müller-Stein. Wunderbar ruhig gelegen, eine nette Gartennachbarschaft und der unglaublich schöne Blick in die 
Filzen zu jeder Jahreszeit sind die Gründe dafür, dass dies der Lieblingsplatz der rührigen Rentnerin ist. Kann man nur hoffen, dass die Gartensiedlung 
möglichst lange erhalten bleibt.									                 Foto: Edith Müller-Stein
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
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Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Liebe Patienten, 
wir sind umgezogen!
seit 1. Januar 2011 habe ich die Leitung des 
Podologischen Zentrums im Gesundheitszen-
trum amanu in Piusheim übernommen.

Fahrschule 
für alle Klassen

Wolfgang-Wagner-Straße 10, 85625 Glonn
Schloßstraße 31, 85658 Egmating
Bahnhofsplatz 2, 85560 Ebersberg

0171/3262203 • 08093/300881
www.fahrschule-gressmann.de

Schon immer war Wasser das dominierende Element der Gemeinde Glonn, 
denn nicht nur die Glonn, sondern auch der Schrankenbach, der Kupfer-
bach, der Augraben und mehrere Seitenarme dieser Gewässer sorgten von 
alters her für stets reichlich frisches Trinkwasser. Wie in der Stegmühle 
mit der Wasserkraft der Glonn seit über 100 Jahren Elektrizität erzeugt 
wird, erforschten die Kindergartenkinder der Kita Glonn. 
Das Element Wasser ist seit Wochen Thema im Kindergarten und begeistert 
die Kinder außerordentlich. Ziel ist dabei den Kindern zu vermitteln wie 
kostbar und wichtig das Element Wasser für das tägliche Leben ist, das 
sauberes (Trink-)Wasser nicht selbstverständlich, sondern ein besonderes 
Gut ist. 
Josef Riederer von der Stegmühlgenossenschaft erklärte den Kindern 
fachkundig, wie aus Wasserkraft Strom gewonnen werden kann. Foto: cg

Kindergarten Kita Glonn:
„Wo kommt das Wasser her?“

Fast schon traditionell ist der Besuch der Vorschulkinder bei Bürgermeister 
Esterl zum Geburtstag. Nach einem langen Marsch von Zinneberg nach 
Glonn wurden sie von Martin Esterl zur großen Runde im Sitzungszimmer 
begrüßt, um dort mit einer Saftschorle auf seine Gesundheit anzustoßen. 
Natürlich hatten die Kinder auch ein Geschenk mitgebracht: passend zum 
momentanen Projektthema des Kindergartens „In einem Land vor unserer 
Zeit“ brachten sie ihm einen selbstgemachten „Leosaurus“ mit. 
Der machte es sich gleich auf der Schulter vom Bürgermeister gemütlich 
und wird sich bei Herrn Esterl sau(-rier)mäßig wohl fühlen...   
					           AWO Kindergarten

Vorschulkinder des AWO Kindergarten:
Besuch beim Bürgermeister
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Wir planen Häuser mit Atmosphäre	
Neubauplanung
Niedrigenergie-und Passivhäuser
Altbauerneuerung
Energieberatung
Raumenergetik

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602
e-mail: info@architekt-hoelscher.de 
www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von  
www.Q5architektur.de

Büro für Architektur & Raumenergetik
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Die Stimmung war heiter und erwartungsvoll, als die 76 Gäste zum 
“Candle-light-dinner” der Freien ev. Kirche auf Gut Sonnenhausen mit 
einem Glas Sekt herzlich begrüßt wurden. Klassische Klavier- und Cel-
lomusik verlieh dem Abend Feierlichkeit, während sich die Paare an den 
Köstlichkeiten aus der bekannt feinen Sonnenhausener Küche erfreuten 
und die besonderen Stunden genossen. 
Nachdem bei dem Loriot-Sketch „Feierabend“, überragend gespielt von 
Eva-Maria und Rainer Englert, kräftig gelacht wurde, kam der besinn-
lichere Teil des Programms: Moderatorenehepaar Cornelia und Norman 
Vatter, stellten den Ehrengästen Margot und Günter Steinberg, den Wies´n-
Wirten vom Hofbräuzelt, persönliche Fragen zu ihrem Erfolgsrezept für 
eine gute Ehe.					       Foto: privat

Freie ev. Kirche:
„Candle-light-dinner“

Zu einem Reisebericht der besonderen Art hatte der Kulturverein das 
Ehepaar Christl und Georg Staber aus Nußdorf/Inn eingeladen, die von 
ihrer Pilgerfahrt nach Santiago de Campostela berichteten. 
Ende März 2009 starteten die beiden noch im Schnee von ihrer Haustüre 
aus, um nach 107 Tagen Fußmarsch bei sommerlichen Temperaturen 
ihr Ziel zu erreichen. Anschaulich erzählte das Ehepaar  – unterstützt 
durch viele Fotos – von ihren Erlebnissen, den vielen Bekanntschaften, 
den neuen Freunden  und den großen und kleinen Freuden der 2600 km 
langen Tour, was bei dem einen oder anderen Zuhörer Erinnerungen an 
die eigene Pilgerfahrt wachrief oder aber die Lust weckte, sich selbst auf 
den Jakobsweg zu machen. 		     Brigitte Schneider, Kulturverein

107 Tage unterwegs: 
Zu Fuß auf dem Jakobsweg
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

von November bis März: Wochentags ab 17 h geöffnet
Dienstag Ruhetag

Fr, 1. April           
Weinmenü 
mit Willy Sattler, Sattlerhof
Mo, 4. April        
Kesselfleischessen

Lust auf‘s Land!

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Eine besondere Ehrung gab es für die ehemaligen Wirtsleute der FSG 1887 
Glonn-Zinneberg, Hanni, Rosi und Heinz Ott. Das Protektoratsabzeichen 
des Bay. Sportschützenbundes, das seine „Königliche Hoheit Herzog Franz 
von Bayern“ gestiftet hatte, wurde den Wirtsleuten von Schützenmeister 
Fred Waschke ans Revers geheftet. 
Von 1971 bis 1991 hatten die Schützen in Münster ihre Herberge. Zuerst 
wurde noch im Saal geschossen, 1978 spendierten die Wirtsleute drei 
Fremdenzimmer, die dann zu Schießständen ausgebaut wurden. 
Auch heute noch, wo die Feuerschützen in Glonn einen der modernsten 
Schießstände in weitem Umkreis besitzen, zählen die Wirtsleute vom Hafl-
hof  zu den gern gesehenen Gästen. Und die Enkelkinder stehen inzwischen 
auch schon am Schießstand – die nächste Generation tritt an.“

FSG 1887 Glonn-Zinneberg:
Ehrenabzeichen für Familie Ott

Beim Königsschiessen der Glonner Schützen belohnte sich der neue 
Jugendkönig Simon Kagermeier selbst mit dem besten Finalschuss und 
dem Titel des Jugendkönigs zu seinem 15. Geburtstag. Wurstkönig wurde 
Florian Zettl und Brezenkönig Titelverteidiger Matthias Zettl. Alle drei 
Jungschützen lagen nahe beieinander und erst die endgültige Auswertung 
löste die Spannung. 
Bei den Erwachsenen kämpften 10 Schützen im Finale um die Königswürde. 
Die stärksten Nerven zeigte Titelverteidiger Martin Eder, er setzte sich zum 
zweiten Mal hintereinander als Schützenkönig auf den Thron. „Da muss 
ich ja meine Kette gar nicht abnehmen“ meinte der alte und neue König 
verschmitzt. Wurstkönig wurde Paul Huber und als Brezenkönig durfte sich 
Rudi Kagermeier die Brezen umhängen lassen. Der Schützenkönig zeigte 
sich spendabel und alle freuten sich und feierten die neuen Regenten.

FSG 1887 Glonn-Zinneberg:
Königsschütze am 15. Geburtstag

[ oben drüber auf die Breite der Karte ] 
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· WirbelsäulentherapieIhr traditionelles Gasthaus  
für Ausflüge und  

gemütliche Familienfeiern. 
 

    

Gasthaus - Cafe   Schießstätte 
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe   
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Wir sind 
immer für Sie da.
Und betreuen Sie kompetent 
in allen Versicherungs- und 
Finanzfragen.

1284730390413_highResRip_haz_visitteamev_51_1_1_14.indd   1 17.09.2010   15:38:22

Beim diesjährigen Trachtenball ist der langjährige Vorstand Sepp Huber 
zum Ehrenvorstand der Trachtler ernannt worden. Sepp Huber freute sich 
über die höchste Anerkennung, die einem Mitglied des Trachtenvereins 
zu Teil werden kann. 
1965 fing Huber als kleiner Plattler an, schon bald wurde er Vorplattler 
und von seinem Vater, der 21 Jahre Vorstand war, lernte er früh die 
Vorstandsarbeit. Zunächst 3. Vorstand, dann 2. Vorstand, übernahm er 
schließlich am 30.9.1990 das Amt des 1. Vorstandes von seinem Vater. 
Unter seiner Führung ist der Verein auf 350 Mitglieder angewachsen, die 
Trachtensache gilt wieder was in der heutigen Zeit. 
Auch die Gemeinde ehrte den Ausnahmetrachtler mit dem Ehrenpreis der 
Gemeinde, der „Goldenen Bachforelle“. Foto (privat)

G.T.E.V. Glonntaler:
Ausnahmetrachtler wird geehrt

Bei der Mitgliederversammlung wurde die gesamte „alte“ Vorstandschaft 
wieder neu gewählt. 
Georg Brunnhofer wird als Vorsitzender weiterhin von seinem Stell-
vertreter Josef Oswald, Kassier Thomas Huber und den Schriftführern 
Georg Neumaier und Dagmar Niederhammer unterstützt. Präses bleibt 
Pfarrer Siegfried Schöpf. Christine Pongratz ist, zusammen mit Astrid 
Beer-Staudenhechtl, Claudia Hölzl, Alfons Bell und Markus Bredenhöl-
ler festes Mitglied im Planungs- und Organisationsteam. Zum Jugend-
vertreter in der Vorstandschaft wurde Peter Gröbmayr jun. gewählt. 

Vorstandswahlen Kolping: 
Ein bewährtes Team
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Die seit 20 Jahren etablierte Künstlervereinigung INDIGO 90 stellt unter 
dem Thema “Alltägliche Eindrücke” Malerei und Fotografie in der Galerie 
Klosterschule in Glonn aus. Alltägliche Eindrücke, bei denen das Kleine 
und Unscheinbare genauso gewichtig ist wie das Große und Auffällige, 
begegnen uns in dieser Ausstellung . 
Bereits 2009 zeigte INDIGO 90 das Thema im Frauenkircherl in Erding. 
Aufgrund des großen Interesses haben die Künstler die Ausstellung er-
weitert. Ausstellende Künstler: Brigitte Huchler, Annemarie Metzenroth, 
Heide-Marie Oltznauer, Marie-Luise Ringel, Uschi Strick. Gastaussteller: 
Martin Weiand
Vernissage Freitag 25. März 2011, 19.00 Uhr. Die Ausstellung ist geöffnet 
an den Wochenenden 26./27. März und 2./3. April 2011 von 14.00 bis 
19.00 Uhr.					       Foto: privat

Ausstellung Klosterschule:
“Alltägliche Eindrücke”

Am Wochenende von 18.-20. März findet in der Klosterschule ein Radier-
kurs mit Karin Nahr statt. Nach eigenen Entwürfen werden zwei Druck-
platten (Kupferblech) in Stichätzung gefertigt und auf Kupferdruckpapier 
(Bütten) gedruckt. 
Weil Druckerfarben und Benzin verwendet werden, ist der Kurs für Kinder 
nicht geeignet. Termine Fr: 18.30 bis 21 Uhr, Sa: 10 bis 12 Uhr und 14 
bis 17 Uhr, So: 10 bis 17 Uhr. Infos und Anmeldung:
Jutta Gräf / Kulturbüro Glonn / Telefon 08093 909740 oder: Karin Nahr/
mail: knahr@aol.com/ www.karinnahr.de		     Foto: privat

Radierkurs 3: 
Für alle, die gern zeichnen
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Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

Beratung für Mensch und Tier
 Hundeführerscheinkurse

Sprechstunde Mo bis Fr: 17 - 18 Uhr
85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

PRAXIS

www.steinbeisserglonn.de

Schweinsbräu 
 Jubiläumsbier 
– das Festbier 

Außerdem: unsere 
Jubiläumszeitung ist da 
– mit Informationen aus 
25 Jahren Herrmanns-
dorf! Viel Spaß beim 

Schmökern!

85625 Glonn · www.herrmannsdorfer.de

Strahlende Gesichter bei der Siegerehrung der Sportleraktion im TOP-FIT: 
Marktblick-Chef Markus Steinberger und der WSV luden die 21 „fleis-
sigsten“ Sportler/Innen in den Marktblick zu einer kleinen Siegerehrung 
mit Glühwein und Flammkuchen ein. 
Den Gewinnern wurden von Silvester Neidhardt, Fitnesstrainer und Sport-
lehrer im TOP-FIT, ihre Gewinne überreicht: Die drei „herausragendsten“ 
Sportler/Innen erhielten einen Gutschein über 6 Monate kostenloses 
Training im TOP-FIT, alle weiteren 18 Gewinner erhielten Gutscheine 
vom Hotel Schwaiger, vom Marktblick, von Bücher Kreutzer sowie von 
“Der Blüte”. Der WSV sagt “Herzlichen Dank” an diese Sponsoren für 
die großzügigen Geschenke.				       Foto: privat

WSV Glonn: 
Siegerehrung zur Sportleraktion

Diese Gruppe des WSV-Glonn gibt es nun schon seit 1 ½ Jahren. In dieser 
Zeit haben wir fast alle Wege um Glonn erwandert, aber nur fast, es finden 
sich immer wieder neue Abschnitte. Inzwischen hat sich ein kleiner Kreis 
gefunden, der sich am 1. und 3. Dienstag im Monat am Schulparkplatz 
trifft, um ab 14 Uhr für ca. 2 - 3 Stunden die frische Luft um Glonn zu 
genießen- mit anschließender Einkehr (Foto: im wieder eröffneten ASV 
Vereinsheim). An unseren Wanderungen kann jeder teilnehmen, er muss 
nur kommen und in der Lage sein 2 - 3, Stunden bei mäßigem Tempo zu 
gehen. Die Termine werden in den Zeitungen veröffentlicht. Infos bei Hubert 
Schirrmacher Tel. 08093-4498.		     Hubert Schirrmacher

WSV Glonn: 
Die unruhigen Ruheständler
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Veranstaltungshinweise Diverses

März
Sa., 05.03.
Wizzard-Turnier für Kinder und Erwachsene (mit Preisen) um 15 Uhr in der 
Kita Glonn, Klosterschule 1. Stock, Eintritt 2 Euro
Sa., 05.03.
Faschingsgaudi für Kinder bis 7 Jahre von 14-17 Uhr im Pfarrsaal, Elternbeirat 
Pfarrkindergarten
Sa., 05.03.
Faschingsball im Schützenheim, Schützenverein
Sa., 05.03.
„Und grausig gutzt der Golz“- Grusel-und Gespenstergeschichten gelesen von 
S. Schröer und S. Magosch, Oliver Schell (Gitarre), Beginn 20.30 Uhr, Eintritt 
15/10 Euro, Bühne Berganger
So., 06.03.
Heiteres Orgelkonzert zur Faschingszeit mit E.Haffner um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche
Mo., 07.03.
Öffentlicher Spieleabend der „Spui Ratz´n“ um 20 Uhr im Lena-Christ Stüberl, 
ehem. Neuwirt
Mi., 09.03.
Exerzitien im Alltag, Start der sechswöchigen Treffen um 20 Uhr im Pfarrheim, 
kath. Gemeinde
Do., 10.03.
Entdeckungsreihe Meditation, 5-tgl. Kurs in Glonn jeweils Do um 19 Uhr. Infos 
unter http://www.shivaenergie.de/
Sa., 12.03.
„Seelenflug“ –Spirituelles World-Music-Konzert mit P.Berliner um 20.30 Uhr, 
Eintritt 16/11 Euro, Bühne Berganger
Sa., 12.03.
Backseminar von 7-13 Uhr in Herrmannsdorf, Gebühr 59 Euro, nur mit Anmel-
dung unter www.herrmannsdorfer.de
Sa., 12.03.
Kesselfleischessen ab 19 Uhr in der Biker Hütte der Bavarian Bulls, Haslacher 
Straße
Mo., 14.03.
„Haberfeldtreiben und die Killi`s aus Münster“, Vortrag von Hans Obermair 
um 19.30 Uhr in der Klosterschule
Mo., 14.03.
Kunkelstube, Handarbeitstreff jeden Montag ab 20 Uhr im Josefstüberl im 
Pfarrheim, Kolping
Di., 15.03.
„Nutzungsmöglichkeiten von Sonnenenergie beim Hausbau und bei der Sanie-
rung“, Vortrag beim „AEG 2020“ um 19.30 Uhr im Bürgersaal 
Di., 15.03.
TÜV-Zugmaschinen-Sammeltermin von 8-10 Uhr an der Kläranlage, Anmel-
dekarten im Rathaus
Do., 17.03.
Bürgerversammlung um 19.30 Uhr im Bürgersaal
Fr., 18.03.
„Kappadokien, Anatolien und Instanbul“, Vortrag mit K. Berninger um 19.30 
Uhr im Pfarrsaal, KAB
Fr., 18.03.
Vollmond-Meditation mit Mantren als Hilfe zur Heilung in Glonn um 19 Uhr, 
Infos unter http://www.shivaenergie.de/
Fr., 18.03.
„Kunigund macht warm von unt“, Bauernregeln und Lostage im Jahreskreis, an-
schl. Jahresversammlung Obst- und Gartenbauverein um 19.30 Uhr im Bürgersaal
Fr., 18.03.
ASV Mitgliederversammlung um 19.30 Uhr im ASV Vereinsheim
Fr.-So., 18.-20.03.
Radierkurs mit Karin Nahr, Infos und Anmeldung bei Jutta Gräf 08093/909740
Sa., 19.03.
Tag der offenen Tür in den Glonner Heizwerken von 9-12 Uhr (siehe Beiblatt)
Sa., 19.03.
Kesselfleischessen in der Biker Hütte, Haslacher Straße ab 19 Uhr, Bavarian Bulls
Sa., 19.03.
Zinneberger Frühjahrssingen um 19.30 Uhr in der Zinneberger Turnhalle
Sa., 19.03.
„Im allgemeinen wesentlich“, phil. Kabarett mit J. Falkenberg um 20.30 Uhr bei 
der Bühne Berganger, Karten zu 15/10 Euro unter 08093/902181
So., 20.03.
Tag der offenen Türen im WSV Top-Fit von 13-17 Uhr, ab 14 Uhr Vorführungen
Do., 24.03.
Offener Betrieb im Josefstüberl ab 19 Uhr, Kolping

Freitag, 25.3., 
Schafkopfrennen Löwen-Fanclub-Glonn,19.30 Uhr im Bistro „Sigls“
Startgebühr 8,00 Euro, 2 Fleischpreise pro Tisch
Sa., 26.03.
„Die Winterreise“-Liederzyklus von F. Schubert mit Hans Peljak (Bariton) und 
Erik Haffner (Klavier) um 20 Uhr im Marienheim
Sa., 26.03.
Tag der offenen Tür in der Freien Schule Glonntal von 10-16 Uhr mit Programm
Sa., 26.03.
Tag der offenen Tür in den Glonner Kindergärten und Hort (siehe Artikel)
So., 27.03.
Fastenmarkt am Marktplatz
Mo., 28.03.
Anmeldung in der Glonner Kindergärten und Hort
Mo., 28.03.
Frühjahrsversammlung Vereinskartell um 20 Uhr im Bürgersaal
Mo., 28.03.
Osterkerzenbasteln um 19.30 Uhr im Josef Stüberl, spitzes Messer und Brett 
mitbringen, Kolping
Di., 29.03.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr im Rathaus, 18 Uhr Hauptausschuss
Do., 31.03.
Weinprobe bei WeinBegegnung, Steinhausen 40 um 19 Uhr, Anmeldung unter 
08093-604553
Do., 31.03.
„Gesunde Luft im Haus“ Vortrag beim AEG 2020 um 19.30 Uhr im Bürgersaal 
(siehe Beiblatt)

April
Fr., 01.04.
Weinprobe bei WeinBegegnung, Steinhausen 40 um 19 Uhr, Anmeldung unter 
08093-604553
Fr.u.Sa., 01.u.02.04.
„Ein (zauberhafter)Sommernachtstraum“, Shakespeare einmal anders, um 20.30 
Uhr, Karten zu 16/11 Euro unter 08093/902181, Bühne Berganger
Sa./So., 02./03.04
„Kontrastreiche Passion“, Konzert der Chorkinder, Jugendchor choir‘s crossing 
und der Kammerchor Con Moto, jeweils 20 Uhr in der Klosterkirche Zinneberg, 
Musikschule
Mo., 04.04.
Öffentlicher Spieleabend der „Spui Ratz´n“ um 20 Uhr im Lena-Christ Stüberl, 
ehem. Neuwirt

Bauernregeln und Lostage
Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle Mitglieder und Interessierte 
ein zum Vortrag „‘Kunigund macht warm von unt‘ - Bauernregeln 
und Lostage im Jahreskreis“. 
Referent ist der Landschaftsgärtner Thomas Janschek, der als 
„Baumgeschichtenerzähler“ aus Funk und Fernsehen bekannt ist. 
Der Vortrag ist am 18. März um 19.30 Uhr im Bürgersaal. An-
schließend findet die Jahreshauptversammlung statt.

Rettungsschwimmkurs
Die BRK Wasserwacht Glonn-Kastensee bietet dieses Jahr einen 
Rettungsschwimmkurs an. Je nach Können kann das Rettungs-
schwimmabzeichen in Bronze, Silber oder Gold erworben werden. 
Kursbeginn ab 6.März. 
Der Kurs kostet 35 Euro +Kosten für das Erste-Hilfe-Training 
bzw. den Erste-Hilfe-Kurs. 
Anmeldungen und Infos unter Tel. 089 / 454 730 18.

Kleinanzeigen: 
Achtung: ehemalige Glonner Injoy Mitglieder
Wer fühlt sich finanziell geschädigt? 
Bitte melden unter „fitnessstudio-glonn@gmx.de“
Garage 
für Pkw, gerne auch größer, trocken und ebenerdig gesucht, bis 
90,- Euro, Tel. 0171/ 504 2214
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:	             			  3296

Notrufe
Polizei: 						      110  
Feuerwehr: 					     112  
Rettungsdienst, Notarzt: 				    19222  
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  01805/191212  
Gift-Informationszentrale: 	 089/19240

AbfuhrtermineDiverses

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Marktschreiber Redaktion: 
Christine Gerneth, Tel. 93 73

christine@gerneth.com

Sperrmüllabfälle 
von Schulen, Kindergärten, Jugendtreff oder sonstigen öffent-
lichen Einrichtungen  müssen vor Ablieferung in der VG Glonn  
beim Abfallberater telefonisch angemeldet werden.

Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Der Wertstoffhof in der Haslacherstr. ist vom 
01.Dezember 2010 bis 31.März 2011 
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Ab 04.04.2011 
ist der Wertstoffhof wieder Montag, Mittwoch , Donnerstag 
und Freitag, von 15.00 bis 18.00 Uhr  und am Samstag von 
09.00- 12.00 Uhr geöffnet.

Retter gesucht!
Am 23.12. bin ich am Steinbruchweg gestürzt und habe mir das 
Handgelenk gebrochen. 
Einge Menschen nahmen keine Notiz von mir, aber zwei nette, 
hilfsbereite Männer haben mir geholfen. Im Trubel des Sturzes habe 
ich nicht nach den Namen gefragt. Ich möchte mich aber bei den 
beiden ganz herzlich bedanken. Bitte melden Sie sich bei Nadine 
Deketelaere unter der Nummer 08093/ 90 44 27

Wirtshaussingen
Der Kulturverein und der Chor- und Orchesterverein veranstalten 
mit dem Volksmusikarchiv OBB. am Mittwoch, den 6. April um 
20 Uhr ein geselliges Wirtshaussingen im Gasthof Haflhof in Mün-
ster. Jeder, der Freude am gemeinsamen Singen in gemütlicher 
Atmosphäre hat, ist herzlich eingeladen. Eintritt frei! 

Haberfeldtreiben
Der Kulturverein veranstaltet am Montag, 14.03. um 19.30 Uhr 
in der Klosterschule ein Vortrag über das Haberfeldtreiben und 
die Killi`s aus Münster mit dem Heimatkundler Hans Obermair. 

Kontrastreiche Passion 
Ein besonderes Passionskonzert der Musikschule unter der Leitung 
von Martin Danes ist am 2. und 3. April in der Zinneberger Klo-
sterkirche jeweils um 20 Uhr zu hören: 
Die Intensivstufe der Chorkinder, der Jugendchor choir‘s cros-
sing und der Kammerchor Con Moto singen u.a. Sätze aus der 
Matthäuspassion. Vorgetragene Texte zur Passion verbinden die 
Chorwerke, Lichtinstallationen verstärken zusätzlich die optischen 
Sinneseindrücke. Der Eintritt ist frei. Spenden zu Gunsten der neuen 
Orgel sind herzlich willkommen.

Zeichenkurs
Der nächste Zeichenkurs von Evelyn Filep startet am 3. Mai 2011 in 
der Klosterschule jeweils von 19 bis 21 Uhr. Interessierte erfahren 
hier an 10 Abenden, wie faszinierend es ist, die Welt auf Schwarz/
Weiß und auf das Wesentliche zu reduzieren. 
Anfänger und Fortgeschrittene sind gleichermaßen willkommen. 
Anmeldung und  Infos: Evelyn Filep, Tel. 0 80 93 / 69 70 02, 
efilep@gmx.de 

Kleiderbazar
Am Samstag, den 9. April, findet von 13-15 Uhr wieder ein 
Frühjahrs- und Sommerbasar statt, organisiert vom Elternbeirat 
des Pfarrkindergartens. Die Annahme der Ware ist von 8-10 Uhr, 
die Rückgabe von 18-19 Uhr, Schwangerenverkauf um 12.30 Uhr. 
Nummern und Infos erhalten Sie am 23. März von 9-18 Uhr bei 
Marion Ebenwaldner unter der Tel. 08093-905202 oder per e-mail 
unter basar.glonn@googlemail.com.

Emil Nolde-Aquarelle
Mitte März beginnt in der Pinakothek der Moderne eine Ausstellung 
mit den wegen ihrer Lichtempfindlichkeit nur selten zu sehenden 
Aquarellen des bekannten deutschen Expressionisten Emil Nolde. 
Der Kulturverein lädt zu einer fachkundigen Führung ein am 
Samstag, den 26. März 2011 um 16 Uhr. 
Eintritt incl. Führung 14 Euro Anmeldung bei B. Schneider Tel. 
4481. Zur Fahrt nach München werden in gewohnter Weise Fahr-
gemeinschaften gebildet.

Di 	 01.03.	 BIO – Abfall
Di	 08.03.	 Restmüll
Mi	 09.03.	 Restmüll
Di	 15.03.	 BIO – Abfall
Di	 22.03.	 Restmüll 
Di	 22.03.	 gelber Sack (Ortskern )
Mi	 23.03.	 Restmüll 
Mi 	 23.03.	 gelber Sack (Wetterling u. Haslach)
Di	 29.03.	 BIO – Abfall
Di	 05.04.	 Restmüll
Mi	 06.04.	 Restmüll	

Leerung gelber Sack!
Die Abholung im März findet am Dienstag, den 22.03.2011 
(Ortskern) und am Mittwoch, den 23.03.2011 (Wetterling u. 
Haslach) statt.

Die gelben Säcke sollten  zum Leerungstag bereitgestellt werden 
und nicht wöchentlich zum Wertstoffhof gefahren werden. Bei 
Überfüllung der Container am Wertstoffhof müssen die Säcke 
zurückgenommen werden.
Die gelben Säcke werden nicht vom Restmüllfahrzeug, sondern 
von der Fa. REMONDIS eingesammelt!



       GMS - 03/201124

Uns finden Sie immer 

www.buch-kreutzer.de

www.buchhandlung-kreutzer.de
www.kreutzer-buch.de

www.buchkreutzer.de

www.kreutzerbuch.de

www.kreutzer-glonn.de

Schneller als Amazon, bis 17.30 Uhr bestellt, 
am nächsten Morgen um 9 Uhr abholbereit.
Recherchieren und bestellen Sie in der größten Bücherdatenbank* Europas. (*übernacht lieferbar)

www.kreutzer-buecher.de

www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel zum nächsten Tag über das Internet bestellbar, Zugriff auf weitere 2 Millionen Titel ; antiquar. Bestellmöglichkeit
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 9 - 12.30 Uhr und 14 - 19 Uhr; Samstag: 9 - 14 Uhr; Mittwoch Nachmittag geschlossen.

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de




